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I Aach – St. Nikolaus I Anselfingen – 

St. Nikolaus I Bargen – St. Antonius I 

Biesendorf – St. Laurentius I Bittel-

brunn – Mariä Geburt I Ehingen – 

St. Stephan I Engen – Mariä Him-

melfahrt  I Mühlhausen – St. Peter 

und Paul  I Neuhausen – St. Blasius I 

Stetten – St. Sebastian I Welschin-

gen – St. Jakobus I Zimmerholz – St. Ulrich I Aach – St. Nikolaus I Ansel-

fingen – St. Nikolaus I Bargen – St. Antonius I Biesendorf – St. Laurentius 

I Bittelbrunn – Mariä Geburt I Ehingen – St. Stephan I Engen – Mariä 

Himmelfahrt  I Mühlhausen – St. Peter und Paul  I Neuhausen – St. Blasi-

us I Stetten – St. Sebastian I Welschingen – St. Jakobus I Zimmerholz – 

St. Ulrich I Aach – St. Nikolaus I Anselfingen – St. Nikolaus I Bargen – St. 

Antonius I Biesendorf – St. Laurentius I Bittelbrunn – Mariä Geburt I Ehin-

gen – St. Stephan I Engen – Mariä Himmelfahrt  I Mühlhausen – St. Pe-

ter und Paul  I Neuhausen – St. Blasius I Stetten – St. Sebastian I Wel-

schingen – St. Jakobus I Zimmerholz – St. Ulrich I Aach – St. Nikolaus I 

Unser gemeinsames 

… weil Christus uns  

verbindet! 
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Der Blick nach oben 

Wie wird sich die Kirche in Zukunft ent-

wickeln? Diese Frage begleitet mich 

seit Beginn meiner beruflichen Tätig-

keit.  

Mehr denn je bin ich überzeugt: sie 

entwickelt sich von unten her, von der 

Basis. Dabei wird es nicht ohne 

„Hierarchie“ und das kirchliche Haupt-

amt gehen. Die Aufgabe von uns 

Hauptamtlichen wird zukünftig jedoch 

noch mehr sein, zusammen mit den 

gewählten Räten die Rahmenbedin-

gungen  zu schaffen, dass Menschen 

vor Ort ihren Glauben miteinander 

gestalten und leben können.  

Ein ermutigendes Beispiel habe ich auf 

unserer Urlaubstour in die Eifel gese-

hen. Ein Landwirtehepaar, das sich 

über Jahre bei der Landjugend ehren-

amtlich engagiert hat, träumte schon 

immer von einer Feldkapelle, die dem 

Heiligen des Landvolkes, Bruder Klaus 

von der Flüe, geweiht sein sollte. Lan-

ge Jahre haben sie ihre Vision in ihren 

Netzwerken geteilt und dafür gebetet.  

Dann kam es zu einer Begegnung mit 

dem Stararchitekten Peter Zumthor aus 

der Schweiz, der sofort von der Idee 

begeistert war. Zusammen wurde ge-

plant und nachgedacht und schließ-

lich konnte die Bruder Klaus-Kapelle in 

Wachendorf bei Mechernich realisiert 

und 2007 eröffnet werden. Diese Ka-

pelle ist nicht nur ein architektonisches 

Juwel sondern mittlerweile ein spirituel-

ler Kraftort für tausende Menschen aus 

der ganzen Welt, die meisten gar nicht 

kirchlich gebunden sind. 

Als wir in der Kapelle verweilten, die 

innen kohlrabenschwarz ist (auf Grund 

des Feuers, mit dem die Kapelle aus-

gebrand wurde) war für mich der berüh-

rendste Moment, als wir unseren Blick 

nach oben richteten. Der Innenraum der 

Kapelle gleicht einer Höhle, die zum Him-

mel hin geöffnet ist. Als Besucher ist man 

eingeladen, seinen Blick in Richtung des 

göttlichen Lichts zu richten und zu ver-

trauen, dass ER in unserem geerdeten 

Dasein bei uns ist, uns Kraft und Segen 

schenkt und mit uns weiterzieht in der 

Zeit. 

Wenn ich mich diese Tage beruflich aus 

dem Oberen Hegau verabschiede habe 

ich die Gewissheit, dass die Kirchenent-

wicklung im Hegau gut weitergeht weil 

es viele Menschen gibt, die das Licht der 

Gegenwart Gottes in kreativer Weise 

sichtbar machen möchten. 
 

Ich sage DANKE für eine wunderbare Zeit 

im Oberen Hegau! 

 

Euer 

 

 Manfred Fischer, Pastoralreferent 
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Der Geistliche Impuls – von Pastoralreferent Manfred Fischer 
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☻ = Familiengottesdienst 

☻ = Kinderkirche    

☻ = Jugendgottesdienst     
       

 

Die genaue Beschreibung des jeweiligen Gottesdienstes  (ob Hl. Messe, Wort-

Gottes-Feier mit oder ohne Kommunionausteilung etc.) können Sie der ausführli-

cheren Gottesdienstübersicht auf den nächsten Seiten entnehmen.  

Ort / Datum 

20./21.9. 27./28.9. 
4./5.10. 

Erntedank 
11./12.10. 18./19.10. 

Engen 10.30 

Sa, 18.30 ☻  
10.30 10.30 ☻  

Sa, 18.30 ☻  
10.30 10.30 

Aach Sa, 18.30  So, 18.30 10.30 Sa, 18.30 

Anselfingen   Sa, 18.30  9.00 

Bargen  9.00    

Biesendorf    9.00  

Bittelbrunn   9.00   

Ehingen So, 18.30  Sa, 18.30  So, 18.30 

Mühlhausen 10.30 So, 18.30 10.30 Sa, 18.30 10.30 

Neuhausen    Sa, 18.30  

Stetten    10.30  

Welschingen 10.30 ☻  Sa, 18.30 9.00 ☻  
Sa, 16.30 

So, 18.30 

Sa, 17.00 

10.00 

Zimmerholz 9.00    9.00 

Tengen 10.30   10.30 10.30 

Beuren a. R.      

Blumenfeld Sa, 18.30  10.30 ☻  Sa, 18.30  

Büßlingen     Sa, 18.30 

Watterdingen   Sa, 18.30 ☻    

Wiechs a. R.  10.30    

                   Sonntagsgottesdienste auf einen Blick          
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Samstag, 20. September  
Engen  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

       

Aach  18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Gerda Gerwig 

             

Sonntag, 21. September 

Engen  10.30 Uhr Grüß Gott ma(h)l  - „Beten mit Qigong“  

    Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  

    mit Verabschiedung von Pastoralreferent  

    Manfred Fischer 

    anschließend Kirchencafé (s. Artikel)  

     

Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Ida, Michael, Eduard und Josef Waljor 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

    (C. Bohnenstengel) 

       

Welschingen 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Schneider) mit Kinderkirche 

       

Zimmerholz   9.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Schneider) 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

           

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
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Montag, 22. September  
Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: für die verstorbenen Angehörigen  

    der Familien Bier und Maier 

              

Dienstag, 23. September  

Heiliger Pius von Pietrelcina (Pater Pio) 
Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe 

              

Mittwoch, 24. September  

Anselfingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: verstorbene Angehörige 

       

Stetten  15.00 Uhr Hl. Messe im Altenheim       

         

Donnerstag, 25. September  
Engen    9.00 Uhr Hl. Messe   

    Gedenken: Franz, Lydia und Willi Wachter und  

    Verstorbene der Familie Mogg 

    anschließend Stille Anbetung 

   18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Zimmerholz 18.30 Uhr Hl. Messe 

             

Freitag, 26. September  
Engen    7.30 Uhr Morgenlob 

    18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Elfriede Lenzen 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

              

Samstag, 27. September 

In allen Gottesdiensten findet die große CARITAS-Kollekte statt. 
 

Engen  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

   18.30 Uhr Jugendgottesdienst Open Air  

    anschließend Nachtreffen der  

    Ferienfreizeit 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Ehejubiläum Goldhochzeit Ehepaar Mailänder 

      

Welschingen  18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Arnold und Hilda Maier 
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Sonntag, 28. September 

In allen Gottesdiensten findet die große CARITAS-Kollekte statt. 
 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) zum Caritassonntag 

    Gedenken: Erna und Josef Meßmer 

   17.00 Uhr Musik zur Nacht (s. Artikel) 

       

Bargen    9.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedank (Pfarrer Schneider)  

    Gedenken: Verstorbene der Familien Engesser  

    und Maier  

      

Mühlhausen 18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

    Gedenken: Hannelore Haug; Patrick Nester 

          

Montag, 29. September  

Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel  

 

Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Rosenkranz 

              

Mittwoch, 1. Oktober  

Heilige Theresia vom Kinde Jesus 
Engen    8.45 Uhr Schuljahreseröffnungsgottesdienst  

    der Grundschule      

         

Donnerstag, 2. Oktober  

Heilige Schutzengel 
Engen    9.00 Uhr Hl. Messe   

    anschließend Stille Anbetung 

   18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Mühlhausen 18.30 Uhr Hl. Messe in der Josefskapelle  

           

Zimmerholz 18.30 Uhr Hl. Messe 
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Samstag, 4. Oktober  

Heiliger Franziskus von Assisi 

In allen Gottesdiensten werden die Erntedankgaben gesegnet. 
 

Engen  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz in der Hauskapelle der Sonnenuhr 
       

Aach  11.00 Uhr Tauffeier von Elias Neubrand 
       

Anselfingen 18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Erika Maier; verstorbene Angehörige;  

    Edgar Engesser (Jahrtag) 
       

Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pfarrer Schneider) 

 

Sonntag, 5. Oktober - Erntedanksonntag 

In allen Gottesdiensten werden die Erntedankgaben gesegnet. 
 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Schneider)  

    mit Kinderkirche 

       

Aach  18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Maria und Eugen Menzer 

       

Bittelbrunn   9.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Schneider)    

    Gedenken: Johann Fehringer (Jahrtag) und Lotte 

    Fehringer; Anna Maria Kaiser; für die verstorbenen 

    Angehörigen der Familien Bier und Maier; Heinrich 

    Schoch und verst. Angehörige; Rosemarie und  

    Karlheinz Bührer, Ida, Karl und Cyrill Weidele und  

    Rita und Pius Rigling; Frieda und Josef Maier;  

    Brigitte und Paul Reiter und verst. Angehörige 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Heinz Roll 

    im Anschluss Kirchencafé 

       

Welschingen   9.00 Uhr Familiengottesdienst (Pater Jose)   

    Gedenken: Roland Allweiler; Ludwig und Olga  

    Hensler und Schwester Hege Berger und Elfriede  

    Lehmann 
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Montag, 6. Oktober  

Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Rosenkranz 

              

Dienstag, 7. Oktober  

Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
Neuhausen 18.30 Uhr Hl. Messe 

             

Mittwoch, 8. Oktober  
Aach  15.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim  

       

Anselfingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

             

Donnerstag, 9. Oktober  
Engen    9.00 Uhr Hl. Messe   

    anschließend Stille Anbetung 

   18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Zimmerholz 18.30 Uhr Rosenkranz        

         

Freitag, 10. Oktober  
Engen    7.30 Uhr Morgenlob 

     9.30 Uhr Hauskommunion für die Seelsorgeeinheit 

   15.00 Uhr Hl. Messe in Seniorendomizil am Hewen    

  18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Theo Preter und Ulrike Haufe und  

    verstorbene Angehörige; Gedenken für einen  

    verstorbenen Ehemann; Emil Hauke und Martina  

    Emberger 

       

Biesendorf 18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

              

Samstag, 11. Oktober   

Engen  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz  

    in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

   18.30 Uhr Jugendgottesdienst 

       

Mühlhausen 18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag  in der Josefskapelle 

    (Pfr. i. R. Knobelspies) 

       

Neuhausen 18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag - Erntedank  

    (Pfr. Schneider) 

    Gedenken: Maria Kaiser und verst. Angehörige 

       

Welschingen 16.30 Uhr Hl. Messe anlässlich des Einkehrtags (s. Artikel) 
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Sonntag, 12. Oktober 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Schneider)  

    mit Ministrantenaufnahme 

       

Aach  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier - Erntedank  

    mit den Kindergartenkindern 

       

Biesendorf   9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj)  

    Gedenken: Ewald Böhrer; Agathe Dubberstein  

    mit Familie und allen Verwandten 

       

Stetten  10.30 Uhr Hl. Messe zum Erntedank (Pfarrer i.R. Mayer)  

    Gedenken: Martin Baldus und verst. Angehörige  

    der Familien Baldus und Himmelsbach; Irmgard  

    und Ewald Hogg, Arnold Hogg 

   15.00 Uhr Tauffeier von Lissi Hogg 

       

Welschingen 18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Franz und Ursula Graf 

             

Montag, 13. Oktober  
Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Rosenkranz 

            

Dienstag, 14. Oktober  
Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Helga Frank (Jahrtag) 
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Donnerstag, 16. Oktober  
Engen   9.00 Uhr Hl. Messe   

    Gedenken: Erna und Josef Meßmer 

      anschließend Stille Anbetung 

  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Mühlhausen 18.30 Uhr Hl. Messe in der Josefskapelle  

    Gedenken: Hannelore Haug; Artur Kentischer 

       

Zimmerholz 18.30 Uhr Hl. Messe als Erntedankgottesdienst  

    mitgestaltet vom Kirchenchor 

    Gedenken: Elfriede und Heinz Zirell 

             

Freitag, 17. Oktober 

Heiliger Ignatius von Antiochien 

 

Engen    7.30 Uhr Morgenlob 

   18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Sr. Theresia, Sr. Aloisia, Sr. Luzia und  

    alle Mitschwestern der Sonnenuhr; Antoniella  

    D´Agosto, Carmine Merde, Annunziata Conti,  

    Allessandrina Lettiere 

       

Biesendorf 18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

                

Samstag, 18. Oktober  

Heiliger Lukas, Evangelist 
Engen  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

       

Aach  18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pfarrer Schneider) 

       

Welschingen 17.00 Uhr Firmung durch Offizial Thorsten Weil 
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Sonntag, 19. Oktober 

 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Käfer) 

    Gedenken: Elfriede Lenzen; Hans-Peter Baier 

       

Anselfingen  9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

    Gedenken: verstorbene Angehörige 

       

Ehingen   18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

      (C. Bohnenstengel) 

 

Welschingen 10.00 Uhr Firmung durch Offizial Thorsten Weil 

 

 

 

 

       

Zimmerholz  9.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Schneider) 

    Gedenken: Stefan Speck und verst. Angehörige;  

    Manfred Bayer und Kurt Fluk mit verstorbenen 

    Angehörigen; Nikolaus Jäger und verstorbene  

    Angehörige 
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BKids in Aach 

 

Am Samstag,  20. September treffen sich die BKids  

wieder von  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr im  

kath. Gemeindezentrum, Stadtstr. 44 in Aach.  

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen.  

Wir werden Lieder singen, eine spannende Bibelgeschichte hören, 

gemeinsam basteln, Spiele spielen und zum Abschluss gibt es einen 

Snack für alle. 

Bitte im Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/9408-0 anmelden, oder dem 

Einladungs-QR-Code zur WhatsApp-Gruppe folgen. 
 

 

Beim nächsten Grüß Gott Ma(h)l Gottesdienst heißt es „Beten mit Qigong“  

 

Am Sonntag, 21. September lädt das Grüß Gott Ma(h)l Team zu einem besonderen 

Gottesdienst ein. Um 10.30 Uhr sind alle zu „Beten mit Qigong“ in die 

Stadtkirche nach Engen eingeladen. Unter diesem Motto gestaltet 

Pastoralreferent Manfred Fischer mit dem Team und den Teilnehmen-

den eine Liturgie mit Elementen aus biblischen Texte, Übungen aus 

dem medizinischen Qigong und Melodien und Lieder aus Taizé. Will-

kommen sind alle, die Freude an kreativen Liturgien haben. Auch 

Menschen mit Beeinträchtigungen können gut mitmachen und mit-

feiern. Vorkenntnisse von Qigong sind nicht notwendig. Die Feier fin-

det als Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung statt. Im Anschluss an den Got-

tesdienst sind alle noch zum Kirchencafé eingeladen. Da es für Pastoralreferenten 

Fischer der letzte Gottesdienst im Oberen Hegau sein wird soll es im Rahmen des 

Kirchencafés eine kleine Verabschiedung geben.  

 

 

Kinderkirche Welschingen 

 

Die nächste Kinderkirche in Welschingen findet statt am Sonntag, 

den 21.September um 10.30 Uhr zum Thema „Teilen“.  

Alle Kindergarten- und Grundschulkinder sind herzlich in die 

 St. Jakobuskirche eingeladen.   

Wir treffen uns in der Kirche und gehen nach der Eröffnung gemein-

sam in die Unterkirche, wo wir gemeinsam Kinderkirche feiern.  

Die Kinder, die nicht in die Unterkirche begleitet werden, können nach dem Got-

tesdienst in der Unterkirche abgeholt werden.  
 

   Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
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Senioren für Senioren 

 

Die nächsten Termine der Senioreninitiative: 
 

22.09. Montag um 17.00 Uhr  Boulen im Stadtpark 

24.09.  Mittwoch um 14.30 Uhr  Singen und Musizieren  in 

  der Narrenstube  
6.10. Montag um 14.00 Uhr  Treffen am Bahnhof Engen  

  15.30 Uhr Seniorenkino im Cineplex Singen 

7.10. Dienstag um 15.00 Uhr  Boulen im Stadtpark 

8.10. Mittwoch um 14.00 Uhr Wanderung Treffpunkt GZ/EG 

13.10. Montag um 15.00 Uhr  Boulen im Stadtpark 

14.10. Dienstag um 14.30 Uhr  Spielenachmittag in der Narrenstube  

  St. Wolfgang 
 

22 .10.  Donnerstag um 14.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedank in der  

  Stadtkirche mit anschließend Kaffee und 

  Kuchen im Franziskussaal / Pfarrhaus 
 

Musikalischer Lobpreis  

 

Herzliche Einladung zum Lobreisabend in der Alten Kirche in Wel-

schingen am Mittwoch, 24. September um 19 Uhr (Dauer ca. 50 Mi-

nuten).  

Wir möchten diesen Abend nutzen, um uns bewusst Zeit für Gebet 

und Lobpreis zu nehmen. Wir glauben daran, dass Lobpreis unsere 

Beziehung zu Gott stärkt und uns ermutigt, unseren Alltag mit Freude 

und Dankbarkeit zu leben. Alle sind eingeladen, die Herzen zu öff-

nen und miteinander die Stimme zu erheben um die Herrlichkeit 

Gottes zu erfahren und in Gemeinschaft den Herrn zu loben, zu preisen und seine 

Größe und Güte zu feiern. Die Einladung darf gerne geteilt und weitergegeben 

werden. 

 

BKids in Engen 
 

Die nächsten Termine für das BKids-Treffen mit  

Kinder-Bibel-Brunch sind Samstag, 27. September  

und Samstag, 11. Oktober jeweils von 9.00 Uhr bis 

11.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum, Hexenwegle 2 in Engen.  

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen. Wir werden lecker 

brunchen, Lieder singen, eine spannende Bibelgeschichte hören, 

gemeinsam basteln und Spiele spielen. 

Bitte im Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/9408-0 anmelden, oder 

dem Einladungs-QR-Code zur WhatsApp-Gruppe folgen. 
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Einladung zum Menschenkicker-Turnier der Ministranten 
 

Hallo Ministranten und Ministrantinnen  

der Seelsorgeeinheiten Oberer Hegau und 

Tengen - Bernhard von Baden! 

 

Es ist mal wieder soweit und wir laden Euch 

zum traditionellen Ministranten-

Menschentischkicker-Turnier ein.  

Wir wollen gemeinsam Spaß haben und Euch 

einen Anlass bieten mit allen Ministranten der 

Seelsorgeeinheiten erneut zusammen zu kom-

men.  

Seid ihr bereit für die Revanche? – Dann meldet euch an!        

Wann:  Am 27.09.25, ab 10.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr 

Wo:  Treffpunkt – Welschingen Grundschule Sportplatz 

Verpflegung:  Brezeln, Fleischkäs- Grillkäse Wecken + Getränke sind besorgt,  

 freuen uns jedoch über Kuchen- und Snackspenden! 

-> Anmeldung bis: Montag den, 22.09.2025  
 

Bei Rückfragen meldet euch gerne unter der Nummer: Sara Kohler: +49 1754464303                                               

Wichtig: Bei schlechtem Wetter werden wir kurzfristig entscheiden und über die 

Oberministranten informieren. 

 

Wir freuen uns auf euch             

    euer Kinder- und Jugendausschuss 

 

Erntedankaktion zu Gunsten der Engener Tafel 
Caritasausschuss sammelt Lebensmittelspenden 
  
Der Caritasausschuss der Seelsorgeeinheit Oberer Hegau 

wollen dieses Jahr wieder die tolle Erntedankaktion orga-

nisieren, die den Menschen der Engener Tafel zu Gute 

kommen soll. Wir laden sie unter dem Motto „Lebensmittel 

für den Tafelladen“ ein, um eingekaufte Lebensmittel zu 

spenden. Die Aktion läuft vom 27. September bis 

26. Oktober. 

Wir freuen uns auf den Lebensmitteln wie Nudeln, Reis, 

Mehl, Zucker, gemahlenen Kaffee, Kakao, Tee, Babynah-

rung, Tomatensauce, Öl und H-Milch. Auch dürfen Hygie-

neartikel wie Zahnpasta, Zahnbürste, Spülmittel, Wasch-

mittel und Windeln gespendet werden. „Mit dieser Aktion 

möchten wir die Menschen in unserem Gebiet zur Solidari-

tät mit denen aufrufen, die nicht so viel zum Leben haben 

und über die Tafel Unterstützung erhalten“. Die Aktion verläuft wie letztes Jahr: 

„Wer von den genannten Lebensmitteln etwas spenden möchte kann diese in ei-

nen der Gottesdienste, die im Aktionszeitraum in der Seelsorgeeinheit stattfinden, 

mitbringen. Wir vom Caritasausschuss oder Mitglieder der Gemeindeteams stellen 

Boxen bereit, in die man die Spenden legen kann“. Auch außerhalb der Gottes-

dienste besteht die Möglichkeit, die gespendeten Lebensmittel abzugeben. Zu den 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros stehen dort ebenfalls Boxen für die Spenden bereit. 
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Spirituelle Gemeinschaft 

 

FRÜHSTÜCK AM SONNTAGMORGEN  

Im Franziskussaal (im Engener Pfarrhaus gegenüber der Kirche) wird ab 9 Uhr aus 

den mitgebrachten Zutaten ein gemeinsames Frühstück gerichtet. Gebete, geist-

liche Lieder und das Tagesevangelium gehören genauso dazu, wie die Gemein-

schaft, der Austausch und der anschließende Gottesdienstbesuch. 
 

Die kommenden Termine sind: 

 Sonntag, 28.09.25         •      Sonntag, 26.10.25 
 

VESPER IM ALLTAG 

Gemeinsam den Feierabend verbringen. Abendessen für Leib und Seele. Im 

Franziskussaal (im Engener Pfarrhaus gegenüber der Kirche) treffen wir uns um 

18:30 Uhr, richten gemeinsam die Tafel her und besprechen den Ablauf des 

Abends. Von Gottesdienst feiern, ins persönliche Gespräch kommen bis hin zum 

Spielen. Alles darf sein nichts muss.  

 

Die kommenden Termine sind:   •   Mittwoch, 15.10.25 
 

BIBELCAFE AM SONNTAGNACHMITTAG 

Ab 15 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Vorbereiten im Franziskussaal (im 

Engener Pfarrhaus gegenüber der Kirche), um bei Kaffee (vorhanden) und Ku-

chen (bitte mitbringen!), Gebet, Gesang und dem Bibelteilen Gemeinschaft zu 

erleben.  

Die kommenden Termine sind:  •   Sonntag, 12.10.25 
 

Unsere offene Gruppe freut sich sehr über alle Menschen, die Lust haben, diese 

Formen der Gemeinschaft und des Glaubenslebens mit uns auszuprobieren! Wir 

wünschen uns, den Glauben in unserm Alltag für uns erlebbar zu machen, in Aus-

tausch miteinander und ins gemeinsame Gebet zu kommen.  

Bei Rückfragen und zur Anmeldung können sie sich im Pfarrbüro oder bei Familie 

Hauser (07733/978505) melden. Natürlich ist es auch immer möglich spontan vor-

beizukommen! 

 

„Musik zur Nacht“ –  

Ein stimmungsvoller Ausklang des Engener Ökomarktes 

 

Am Sonntag, 28. September 2025 um 17 Uhr lädt der Katholische Kirchenchor 

Engen unter der Leitung von Dagmar Hein herzlich zum traditionellen Konzert 

„Musik zur Nacht“ in die Katholische Stadtkirche Engen ein. 

Als feierlicher Abschluss des Engener Ökomarkts bietet dieses Konzert eine musi-

kalische Reise durch verschiedene Stilrichtungen – von modernen geistlichen 

Gesängen über Werke von Karl Jenkins und das bewegende „Bleib bei uns“ von 

Josef Rheinberger bis hin zu mitreißenden Auszügen aus der Jazz-Motette von 

Johannes Michel. 

Florian Pfeiffer (Trompete) und Carina Mattes (Orgel/

Klavier) aus Augsburg bereichern den Abend mit virtuosen 

Beiträgen. 

Das Publikum ist eingeladen, bei ausgewählten Stücken 

selbst mitzusingen – ein gemeinschaftliches Musikerlebnis, 

das verbindet und berührt. 

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen. 
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KFD Mühlhausen 

 

Wir laden herzlich ein zur  KFD- Dekanatswallfahrt nach Arlen- St. Stephan 

Termin:  Mittwoch , den 1.  Oktober 2025 

Abfahrt:  15.00 Uhr am Rathaus Mühlhausen 
 

Zur Begegnung bei Kaffee, Tee und Kuchen  treffen wir uns ab  15.30 Uhr in der 

Unterkirche in St. Stephan.  
 

Um 18.00 Uhr  ist Eucharistiefeier mit Herrn Pfarrer Albert Striet in St. Stephan 

Thema: „Einmalig bist Du und königlich“ 
 

Danach kehren wir noch ein. Bitte melden Sie sich an bei  Carmen Hopf,  Telefon: 

7028.  Wir bilden Fahrgemeinschaften. Über viele Teilnehmerrinnen freuen wir uns. 
 

Wer nachmittags zum Kaffee keine Zeit hat ist abends zum Gottesdienst und an-

schließender Einkehr herzlich willkommen. 

 

Wohnviertelkreis 

 

Ab  1. Oktober können die Materialien für Oktober, Novem-

ber und Dezember abgeholt werden. Die Kerzen für die An-

gehörigen der Verstorbenen des letzten Jahren werden erst 

Ende November bei einer Adventsfeier verteilt. Das Datum 

für die Adventsfeier wird dann zeitnah bekannt gegeben.  

 

Engen - Kinderkirche   

 

Am Sonntag, 5. Oktober (Erntedank) ist um 10.30 Uhr in Engen Kinder-

gottesdienst. Die Kinder bis zum Kommunionalter werden vom Kinder-

kirchen-Team nach dem Eingangswort abgeholt und in den Franziskus-

saal  im Pfarrhaus begleitet.  

Dort feiern die Kinder gemeinsam Gottesdienst.  

Herzliche Einladung zur Kinderkirche an alle Kinder im Alter von 3-9Jahren. 

 

Welschingen - Familiengottesdienst   
 

Am Sonntag, den  5. Oktober um 10.30 Uhr findet in Welschingen ein Familiengot-

tesdienst zu Erntedank statt. Selbstverständlich dürfen Erntedankkörbe mitge-

bracht werden.  

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle Gottesdienstbesucher herzlich 

zum Kirchen-Café ein. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Erntedank in Mühlhausen 
 

Am Sonntag, 5. Oktober feiern wir um 10.30 Uhr die Hl. Messe zum Erntedank in 

der Mühlhauser Pfarrkirche. Zum Kirchencafé im Anschluss laden die Frauenge-

meinschaft und das Gemeindeteam recht herzlich ein! 
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Frauengemeinschaft  Welschingen  
 

Am Dienstag, 7. Oktober lädt die Frauengemeinschaft Welschingen alle Interessier-

ten ganz herzlich zu einem Tanzabend in die Unterkirche ein. Beginn ist um 19.00 

Uhr. Wir werden gemeinsam Volkstänze einüben und einen vergnüglichen Abend 

miteinander verbringen. Wir freuen uns auf euch.  

 

Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit  

 

Die nächste Hauskommunion wird am Freitag, 10. Oktober  

gebracht. 
 

Sie oder ihre Angehörigen sind nicht mehr so mobil um am  

Gottesdienst teilzunehmen? Wenn Sie die Hauskommunion für 

sich oder Angehörige wünschen, können Sie sich gerne   

im Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/ 94080 melden. 

 

Herzliche Einladung zum Einkehrtag  

„Eucharistische Anbetung – Es ist der Herr“  

 

Für unseren Einkehrtag am Samstag, den 11. Oktober 2025  

konnten wird den aus vielfachen Beiträgen in christlichen Medien 

bekannten Dekan Bernhard Hesse aus Kempten gewinnen. 
 

Dekan Bernhard Hesse ist seit 33 Jahren Priester, Dekan des Deka-

nats Kempten, Pfarrer von St. Anton in Kempten und bischöflicher 

Beauftragter für die Charismatische Erneuerung im Bistum Augs-

burg. Menschen zu Jesus und Pfarreien wieder in die Fruchtbar-

keit zu führen ist sein Herzensanliegen.  
 

Herr Dekan Hesse wird uns in seinen Vorträgen die Schönheit 

und die Bedeutung der Eucharistischen Anbetung näher brin-

gen. 
 

Der Einkehrtag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Lobpreis, an-

schließend hält Herr Dekan Hesse seinen ersten Vortrag, an 

den sich Zeugnisse und Möglichkeit zum Austausch anschlie-

ßen. 
 

Nach einer stärkenden Mittagspause, in der für das leibliche 

Wohl gesorgt wird, geht es mit einem zweiten Vortrag weiter, 

ebenfalls mit Zeugnissen und Möglichkeit zum Austausch. 
 

Nach einer Kaffeepause halten wir um 15.30 Uhr eine Anbe-

tungsstunde und um 16.30 Uhr schließen wir den Einkehrtag mit 

einer heiligen Messe ab. 
 

Wer sich für das Thema Eucharistische Anbetung interessiert 

oder die Eucharistische Anbetung kennenlernen möchte, ist ganz herzlich eingela-

den. 
 

Nähere Informationen erhalten Sie über die Homepage der Seelsorgeeinheit Obe-

rer Hegau. Die Anmeldung ist ebenfalls über diese Seite möglich. 

 

Dekan Hesse aus 

Kempten kommt 

nach Welschingen. 
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Swimmy – Info 

Herbstfest im Gemeindezentrum  
 

Auch in diesem Jahr haben wir ein BUNTES PROGRAMM für unser Herbstfest, am 

Samstag, den 11. Oktober 2025 ab 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Engen, vorbe-

reitet.  Kaffee u. Kuchen, Musik und Tanz, Spiele sowie ein „herbstliches“ Abendes-

sen und, und, und, lassen keine Langeweile aufkommen. 

Interessierte Gäste sind willkommen. 
 

Übrigens:   Wir sammeln immer noch! 

Korken können bei unseren Treffen oder im kath. Pfarrbüro abge-

geben werden. Auch in den Kirchen sind bei den Ausgängen Be-

hälter für die Korken 

 

 

 

Kath. Bildungswerk 
Moderne Debattenkultur – Gefahren, Herausforderungen und Chancen 
 

Wenn man sich öffentliche Debatten oder gar „Diskussionen“ und Kom-

mentare im Internet anschaut, kann man den Eindruck gewinnen, dass 

unsere Debattenkultur in den letzten 20 Jahren deutliche Rückschritte 

erlebt hat. Der Ton wird schärfer, unversöhnlicher. 
 

Was sind die Ursachen für dieses Phänomen, das vor allem mit Hass genährt wird? 

Und was kann man dagegen unternehmen? 
 

Der Vortrag versucht, darauf Antworten zu geben, die in eine bessere Zukunft wei-

sen. Lassen Sie sich überraschen…. 
 

Termin: Donnerstag, 16. Oktober 2025, 19.30 Uhr  

 Kath. Gemeindezentrum Engen, Hexenwegle 2 
 

Referent:  Ulrich Büttner, Philosoph und Historiker,  

 Leiter des Bildungswerk Konstanz 
 

Kosten:  4,00 € SchülerInnen und Studierende frei 
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Einladung zum Elterncafé 
 

Das Elterndorf lädt am Montag, den 20. Oktober von 15-17 Uhr 

im katholischen Gemeindezentrum Engen zum nächsten El-

terncafé ein.  

Wir freuen uns über Neue und Bekannte Gesichter, die nach einer kurzen Vorstel-

lung des Elterncafés und des Wochenbettgeflüster, den Raum für Begegnung, Ver-

netzung und den Austausch untereinander nutzen. 

Das nächsten Elterncafés zum vormerken : Dienstag, 25.11. 

 

Kath. Bildungswerk 
Die Geschichte des Credo – 1700 Jahre Konzil von Nizäa 
 

Vor 1700 Jahren, im Jahr 325, versammelten sich Bischöfe aus der 

gesamten christlichen Welt im kleinasiatischen Nizäa, um eine der 

zentralsten Fragen des christlichen Glaubens zu klären. Das Ergebnis 

dieses Konzils war nicht nur eine theologische Einigung, sondern ein Glaubensbe-

kenntnis, das bis heute die christlichen Kirchen prägt: das Nizänische Credo. 

Warum war dieses Konzil so entscheidend? Welche Streitfragen standen im Mittel-

punkt? Und wie beeinflusst das damalige Ringen um die richtige Formulierung un-

seren Glauben bis heute? 

In diesem Vortrag werden wir die spannende Geschichte des Konzils von Nizäa 

beleuchten, die theologischen Hintergründe verständlich erläutern und aufzeigen, 

warum das Credo weit mehr ist als ein bloßer Text – sondern ein lebendiges Funda-

ment des christlichen Glaubens. 

Lassen Sie sich überraschen…. 
 

Termin:  Donnerstag, 6.11.2025, 19.30 Uhr,  

 Kath. Gemeindezentrum Engen, Hexenwegle 2 

Referent:  Dr. Jean-Pierre Sitzler ist katholischer Theologe, personenzentrierter 

psychologischer Berater und Leiter der kirchlichen Erwachsenenbil-

dung der Katholischen Kirche in Thurgau  

Kosten:  4,- € SchülerInnen und Studierende frei 

 

Save the Date -> Musikwerkstatt vom 7. bis 9. November 2025 
 

Bereits zum 7. Mal lädt das Team der Musikwerkstatt alle Musikbe-

geisterten aus dem ganzen Hegau und darüber hinaus  zu einem 

Wochenende mit viel Gesang und  fröhlicher Gemeinschaft ein! 

Im Mittelpunkt steht das Einüben von Liedern,  mit denen wir am 

Sonntag Morgen den Gottesdienst gestalten. Aber auch Begeg-

nung, Spiel, Spaß und gutes Essen kommen nicht zu kurz.  

 

Die Musikwerkstatt beginnt am Freitag, den 07. November 2025 um 18.00 Uhr im 

katholischen Pfarrheim in Tengen (Ziegeleistr. 6) und endet am Sonntag, 09. No-

vember 2025 mit dem Kirchencafé.  Jede/r schläft zuhause.   

 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Weiter Infos und Anmeldung auf der Homepage www.dekanat-hegau.de 

 

… schon mal vormerken 
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Pfarrer Cerff sagt Auf Wiedersehen 
 

Liebe Gemeinden,  

es sind zwar noch einige Tage bis Ende September, jedoch will ich mich 

heute schon von Ihnen verabschieden. Zweieinhalb Jahre in der Seelsor-

geeinheit Singen und auch in den benachbarten Seelsorgeeinheiten 

Oberer-Hegau und Tengen sind keine lange Zeit, dennoch habe ich hier 

viele schöne Erfahrungen machen dürfen: Lebendige Gottesdienste, die Begeg-

nung mit vielen engagierten Ehrenamtlichen und nicht zuletzt mein Unterricht in der 

Waldeckschule haben mir viel Freude bereitet. 

Meine neue Aufgabe in der Pfarrei Zollern (wer auf der Autobahn nach Norden 

fährt kommt bei der Abfahrt Empfingen in diese Region unserer Diözese) trete ich 

daher auch mit einem lachenden und einem weinenden Auge an. Nicht zuletzt ist 

es mein Vertrauen auf Gott das mir hier Trost spendet, er der uns auf immer neue 

Weise begegnen will und im Hintergrund auch schon viele Fäden legt, die wir viel-

leicht im Nachhinein, vielleicht aber auch nie erkennen werden.  

Ihnen nun einen guten Start in der neuen Pfarrei und ein gutes Gelingen mit mei-

nen Nachfolgern.  

 

Ihr Pfarrer Cerff 

 

Stand der Sanierungsarbeiten in der Pfarrkirche St. Stephan Ehingen  

 

Der Stiftungsrat hat die, aufgrund Schimmelbefall erforderlichen, Sanierungsarbei-

ten in der Pfarrkirche St. Stephan Ehingen in Höhe von 40.000 EUR beschlossen. 

Die zum Baubeginn erforderlichen Genehmigungen stehen noch aus. Sobald diese 

vorliegen kann mit den Sanierungsarbeiten begonnen werden. 

 

 

Erstkommunionkurs 2025 / 2026 
 - Ich bin wichtig! Jesus braucht mich wie Salz und Licht -  
 

Liebe Gemeinden, 

schon vor den Sommerferien hat das Konzeptionsteam mit den Planungen des 

neuen Kommunionkurses begonnen. Wir freuen uns, dass sich 91 Familien im  

Oberen Hegau angemeldet haben.  
 

Auf unserer Homepage finden Sie unter „Erstkommunion“ alle wichtigen Termine 

und Informationen. 

Den Kindern und Familien wünschen wir eine bereichernde Vorbereitungszeit und 

ganz viel Freude. 

 

Im Namen des ganzen Konzeptionsteams 
Judith Müller, Gemeindereferentin. 

 

 

 

 

Infos & Hinweise 
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   Caritassammlung 2025
                 ... mit Ihrer Spende können wir helfen!

… so sehen die  diesjährigen  Mottoplakate der  

Jahreskampagne und der Caritassammlung 2025 aus! 

Spendenkonto IBAN: DE16 6925 1445 0005 2211 22  BIC: SOLADES1ENG

Empfänger: Römisch-katholische Kirchengemeinde Oberer Hegau     Stichwort 

Im Pfarrbüro und im Caritas-

Sozialzentrum gibt´s Erstinfos! 

Der Caritasausschuss trifft sich regelmäßig zum Austausch  

und zur Planung von Aktionen, z.B. der jährlichen Erntedankaktion  

Ehrenamtliche engagieren sich auf  vielfältige Weise in der Seelsorgeeinheit 
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Caritassammlung 2025 

mit Ihrer Spende können wir helfen! 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitchristen! 
 

Auch dieses Jahr rufen der Caritasverband Singen - Hegau und die Seelsorgeeinheit 

gemeinsam zu Spenden für die caritative Arbeit in unserer Seelsorgeeinheit auf. Mit 

den Spenden werden die vielfältigen Aktivitäten vor Ort unterstützt und zum gro-

ßen Teil erst möglich gemacht.  

Viele Frauen und Männer in  unserer Seelsorgeeinheit - Ehrenamtliche und Haupt-

berufliche -  setzen sich mit viel Herzblut für Menschen ein, die Unterstützung 

brauchen oder in Not sind und tragen so zusammen mit anderen Engagierten zu 

einem guten „sozialen Klimaschutz“ bei.  

 
Hier ein paar Beispiele: 

 

 Besuchsdienste und Gottesdienste  
in den Senioren- und Pflegeheimen in Engen,  
Stetten, Mühlhausen, Aach und Tengen 

 Besuchsdienste/Wohnviertelkreis  
in den Pfarrgemeinden  

 Dienst in der Tafel Engen 

 Dienst in der Tagespflege & in den  
ambulanten Diensten der Sozialstation  

      Oberer Hegau 

 Professionelle Beratung  
im Caritas-Sozialzentrum 

 Unterstützungsangebote im Pfarrbüro 

 
Dies sind ein paar von vielen Beispielen „personifizierter“ Caritas bei uns vor Ort. 

Die Caritas-Sammlung lebt von der finanziellen Unterstützung vieler Menschen. Wir 

sind dankbar für die kleinen wie die größeren Geldbeträge.  
 
 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse  
und Ihre Spende! 

 

IBAN: DE16 6925 1445 0005 2211 22  BIC: SOLADES1ENG 

katholische Kirchengemeinde Oberer Hegau     Stichwort „Caritassammlung 2025“ 

 
 

Caritaskollekte  
in allen Gottesdiensten  
am 27. und 28. September 
 

Zentraler Gottesdienst  
zum Caritassonntag  
am Sonntag, 28. September 
10.30 Uhr Stadtkirche Engen 

Bildquellen: Kampagnenposter: Caritasverband;  
alle anderen Bilder und Grafiken: SE Oberer Hegau 
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Aufruf der deutschen Bischöfe  

zum Caritas-Sonntag 2025 

 
Liebe Schwestern und Brüder, 

die Öffnung der Heiligen Pforten in diesem Heiligen Jahr 2025 

ist eine Aufforderung an uns alle, unsere Herzen zu öffnen, Ver-

schlossenheit und Verhärtungen zu überwinden und Pilgerin-

nen und Pilger der Hoffnung zu sein. 

Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das Leitmotiv der Jah-

reskampagne des Deutschen Caritasverbandes. Die Tür steht 

vor Caritas-Einrichtungen und mitten im öffentlichen Raum. Auf den Plakaten1, die 

die Caritas-Kampagne 2025 begleiten, findet sich die Tür in unterschiedlichen Kon-

texten menschlichen Lebens. Sie machen deutlich: In dieser von Krisen und Krie-

gen, von Naturkatastrophen und Pandemien gezeichneten Zeit braucht es die An-

gebote der Caritas an vielen Orten und für viele Menschen – dringlicher denn je! 

„Tuet Gutes Allen“ (Gal 6,10) ist der biblische Anspruch, dem die Caritas-Angebote 

heute und morgen genügen wollen. 

Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene erreichen, die das Leben vor 

allem vor verschlossenen Türen kennen. Und die draußen gelassen werden – vor 

der Tür. Weil sie zu klein oder zu alt sind, um sie zu öffnen, weil sie nicht gut riechen 

oder ansteckend sind, weil sie nicht ins Muster passen oder weil die Türschwelle zu 

hoch ist und keine Rampe hinüberführt. In den Einrichtungen und Diensten der 

Caritas erfahren sie die Hilfe, die sie brauchen, ohne sich verstellen zu müssen – in 

der Bahnhofsmission genauso wie in der Altenhilfeeinrichtung, im Inklusionsbetrieb 

wie im Jugendmigrationsdienst.  

Mit Ihrer Spende für die Kollekte am Caritas-Sonntag helfen Sie mit, dass die Türen 

der Caritas offengehalten werden können; Sie helfen mit, dass Menschen in Not 

hinter diesen offenen Türen wirksame Hilfsangebote finden. Wir danken Ihnen herz-

lich für Ihre Spende! 
 

Für das Erzbistum Freiburg 

 

 

 

Erzbischof Stephan Burger 

 

 

 

Firmung 2025 
 

Die Firmgottesdienste finden am Samstag, den 18. Oktober um 17.00 Uhr und am 

Sonntag, den 19. Oktober um 10.00 Uhr in der St. Jakobus Kirche in Welschingen 

statt.  Firmspender ist Offizial Thorsten Weil.  

Im Anschluss an die Gottesdienste findet ein Sektempfang in der Unterkirche statt. 

Die Firmanden werden im nächsten Pfarrblatt bekannt gegeben. 

 

 



 

25  

 

35 Ehrenamtliche kandidieren für den Pfarreirat im Hegau 
Der Wahlvorstand startet in die heiße Phase der Wahlvorbereitung 
 

Am 18. und 19. Oktober 2025 werden im Erzbistum Freiburg die neuen Pfarreiräte 

gewählt. In sieben Wahlbezirken, die den Seelsorgeeinheiten des Dekanats Hegau 

entsprechen, können die Katholikinnen und Katholiken die Kandidierenden ihres 

Wahlbezirkes wählen. Der Wahlvorstand und die örtlichen Teams arbeiten nun 

nach der Sommerpause mit Hochdruck an der Wahlvorbereitung. 

„Erfreulicherweise konnten entgegen der anfänglichen Sorge in allen Wahlbezirken 

genügend Kandidierende gefunden werden. In den meisten Stimmbezirken wird es 

eine echte Wahl geben, weil sich mehr Ehrenamtliche zur Kandidatur bereit erklärt 

haben als Sitze zu vergeben sind. Das ist toll!“ so der Vorsitzende des Wahlvorstan-

des und zukünftige Pfarreiökonom Stefan Benner. Zusammen mit den Mitgliedern 

des Wahlvorstandes und den örtlichen Teams werden jetzt mit Nachdruck die 

Wahlunterlagen zusammengestellt und alles für eine reibungslose Wahl am Wo-

chenende 18. und 19. Oktober vorbereitet.   

Bei der Sitzung Anfang September wurden die Bewerbungen von 35 Kandidieren-

den begutachtet und alle wurden vom Wahlvorstand zur Wahl zugelassen. Zudem 

wurden die ersten Materialien sortiert und in die Wahlbezirke gegeben. Auch das 

peppige Werbematerial der Erzdiözese wurde gesichtet und verteilt. Seit vergange-

nem Montag sind die Kandidatinnen und Kandidaten auf https://www.dekanat-

hegau.de/pfarreiratswahl-2025/die-kandidierenden/ veröffentlicht. Zudem werden 

in Kürze Plakate mit den Namen der Kandidierenden veröffentlicht. Ursula Feld-

haus, die von Seiten der lokalen Projektkoordination den Wahlvorstand unterstützt, 

ist begeistert: „Der Wahlvorstand und die Teams vor Ort haben eine super Arbeit 

geleistet und konnten viele Ehrenamtliche motivieren, für den Pfarreirat zu kandi-

dieren. Das stimmt mich hoffnungsvoll für die Zukunft unsere neue Pfarrei“. Und 

Pfarrer Albert Striet, der momentan im Übergang das Dekanat leitet, macht schon 

mal einen motivierenden Wahlaufruf: „Ich kann nur alle Wahlberechtigten ermun-

tern, den Ehrenamtlichen durch eine rege Wahlbeteiligung den Rücken zu stärken“ 

so Striet im Gespräch.  

 
 

„Auf geht´s! Die Sachen müssen raus!“. 

Der Vorsitzende des Wahlvorstandes, 

Stefan Benner (links), Dekanatssekretärin 

Iris Bieler und der stellvertretende Dekan 

Pfarrer Albert Striet freuen sich über eine 

gelungene Wahlvorbereitung. In den 

kommenden Tagen werden die Poster 

mit den Kandidierenden veröffentlicht 

und die Wahlunterlagen verteilt. Zudem 

soll nochmals kräftig Werbung für die 

Wahl im Oktober gemacht werden.  
 

Pressebild: Manfred E. Fischer/Dekanat 

Hegau 

Pfarreiratswahl 2025 

https://www.dekanat-hegau.de/pfarreiratswahl-2025/die-kandidierenden/
https://www.dekanat-hegau.de/pfarreiratswahl-2025/die-kandidierenden/
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Pfarreiratswahl 2025 

 

 
Im Wahlgebiet der Römisch-katholischen Kirchengemeinde Hegau sind insgesamt 

22 Mitglieder des Pfarreirates zu wählen. Für unseren Stimmbezirk Oberer Hegau 

sind vier Sitze im Pfarreirat zugewiesen. 
 

 

Für die Präsenzwahl sind die Wahllokale in unserem Stimmbezirk wie folgt geöffnet: 

 

 St. Nikolaus, Aach, Pfarrhaus Aach Stadtstr. 44, 78267 Aach 

  Samstag 18.10.2025 18.00 - 20.00 Uhr 

 

 Mariä Himmelfahrt, Engen, Franziskussaal Pfarrhaus Hauptstr. 2,  

 78234 Engen 

  Sonntag 19.10.2025 9.30-10.30 Uhr 

 

 St. Peter und Paul, Mühlhausen, Pfarrer-Riesterer-Haus, Schlossstr. 1,  

 78259 Mühlhausen-Ehingen 

  Sonntag 19.10.2025 11.00-12.00 Uhr 

 

 St. Jakobus, Welschingen, Unterkirche Hohenhewenstr. 8,  

 78234 Engen-Welschingen 

  Sonntag 19.10.2025 14.00-15.00 Uhr 

 

 
 

Pfarreiratswahl 2025 - Hintergrundinfo: 

Am 18. und 19. Oktober 2025 werden im Erzbistum Freiburg die neuen Pfarrei-

räte gewählt. Bei der Pfarreiratswahl handelt es sich um eine echte Teilorts-

wahl. In sieben Wahlbezirken, die den Seelsorgeeinheiten des Dekanat 

Hegau, die zukünftig zur neuen Pfarrei gehören, entsprechen, können die Ka-

tholikinnen und Katholiken die Kandidierenden ihres Wahlbezirkes wählen. Ne-

ben der Stimmabgabe in den Wahllokalen  wird es die Möglichkeit zur Brief-

wahl oder zur Onlinewahl geben. Insgesamt werden 22 direkt zu wählende 

Personen im neuen Pfarreirat vertreten sein. Alle Infos zur kommenden Pfarrei-

ratswahl gibt es auf der Dekanatshomepage unter https://www.dekanat-

hegau.de/pfarreiratswahl-2025 und bei den Ansprechpartnern auf der dorti-

https://www.dekanat-hegau.de/pfarreiratswahl-2025
https://www.dekanat-hegau.de/pfarreiratswahl-2025
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„Ade Du schöne Kindergartenzeit“ 

 

Dieses Lied sangen die Kinder mit ganzer 

Leidenschaft bei ihrer Segensfeier in der Kir-

che Mühlhausen. 

Viele Familien hatten sich eingefunden, um 

für die Kinder zu beten und ihnen eine hoff-

nungsfrohe Zukunft zu wünschen. Auf ihrem 

neuen Weg soll sie auch die Mut-mach-

Geschichte von der Arche Noah begleiten, 

eindrücklich von den Eltern vorgelesen. 

Selbst der kleine Marienkäfer darf erfahren, dass er bei Gott geborgen ist, wie ein 

Vogel im Nest. 

Voll Stolz präsentierten die Kinder ihre selbstgemalten Tiere – „Ich kann hüpfen wie 

ein Frosch, ich bin schnell wie ein Gepard, ich bin schlau wie ein Fuchs, ich kann 

klettern wie eine Katze, …“ – und ein Tier nach dem anderen wanderte in die gro-

ße Arche Noah.  

Mit dem Segen der Erzieherinnen und der Erinnerung daran, dass jeder und jede 

ein Volltreffer Gottes ist, werden die Kinder gut vorbereitet ins erste Schuljahr starten 

können.        Judith Müller 

 

Füchsesegnung Aach 2025 

 

Über 20 Mädchen und Jungen bereiten sich in Aach auf den 

Schulstart vor – von den Erzieherinnen wurden die Kinder in ei-

nem bunten Familiengottesdienst mit einem Segen und ganz 

persönlichen Wünschen verabschiedet.  

Im Gottesdienst begegneten die Kinder dem kleinen Augustin. 

Er sollte wie sein Papa Seiltänzer werden – aber er schaffte es 

einfach nicht – niemand traute ihm mehr etwas zu und Augus-

tin wurde immer kleiner – doch dann bekam er eine alte Trom-

pete geschenkt – er übte und übte – und konnte immer besser 

darauf spielen – mit jedem Lob wuchs Augustin ein Stückchen -  

Jede und jeder ist ein Volltreffer Gottes unter seinem Segen 

dürfen die Kinder heranwachsen und allen zeigen, wie viele 

Begabungen und Talente in ihnen stecken – an diese Zusage 

sollen die Kinder durch die selbstgebastelten bunten und glitzernden Kreuze erin-

nert werden. 

Von einer großen Ministrantenschar angeführt wurden die Kinder dann aus der Kir-

che begleitet, wo sie mit einem Riesenapplaus empfangen wurden. Das Gemein-

deteam Aach bereitete den Familien einen kleinen Stehempfang und so klang der 

Vormittag mit fröhlicher Unterhaltung aus. 

Allen, die den Kindern dieses Abschiedsfest ermöglich haben – ein ganz herzliches 

Dankeschön 
Judith Müller 

 

Das war los  
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Openair Wortgottesdienst Welschingen 

 

Unter dem Thema „Durch Gottes Liebe wach-

sen“ fand am 5.07.2025 unseres ersten Ministran-

ten OpenAir-Wortgottesdienst an der alten Kir-

che in Welschingen statt. 

Im Mittelpunkt stand die Bedeutung zwischen 

unseren Glauben und die Verbindung zu einem 

Baum. Wie wir mit Gott und miteinander verbun-

den sind, wie unser Glaube wächst und uns stär-

ken kann und wir durch ihn Früchte tragen, welche wir 

aneinander weitergeben dürfen. 

Durch die wunderschöne musikalische Begleitung hatten 

wir eine besondere und Gottes erfüllte Atmosphäre. Ein 

weiterer schöner Moment war, als wir die „Rose von Je-

richo“ mit Wasser begießen durften und währenddessen 

unseren Bitten und Anliegen  zu den Herrn bringen konn-

ten. Über den Abend konnten wir beobachten, wie diese dann neues Leben be-

kam und sich öffnete. Im Anschluss gab es dann in Gemeinschaft 

noch ein gemeinsames Picknick mit einem bunten Fingerfood - 

Buffet und einem leckeren Eis als Überraschung. So konnten wir 

den Abend erfüllt und entspannt ausklingen lassen. 

 

„Keine Panik auf der Titanic!“ – Ministrantenwochenende in Horn 

 

Unter dem Motto „Keine Panik auf der Titanic!“ machten wir 

Ministranten aus Engen Mitte Juli ein gemeinsames Wochenen-

de in Horn am Bodensee. Schon bei der Ankunft am Freitag 

spürten wir die Vorfreude: Zimmer beziehen, Motto kennenler-

nen und dann mit einem ersten Impuls und Spielen in die nächs-

ten Tage starten. 

Am Samstag durften wir erleben, wie schön Glauben und Ge-

meinschaft zusammengehen. Nach Lobpreis und Impuls am 

Morgen war der Ausflug an den See ein echtes Highlight – für 

viele von uns auch eine besondere Erinnerung, weil wir 

schon vor einigen Jahren dort ein Ministrantenwochenen-

de verbringen durften. Gemeinsam schwimmen, spielen 

und lachen hat uns als Gruppe noch enger verbunden.  

Am Abend stärkten wir uns beim Grillen und ließen 

den Tag am Lagerfeuer mit einer richtig guten Stim-

mung ausklingen. 

Am Sonntag feierten wir noch einmal Lobpreis im Gar-

ten und starteten eine kleine Putzaktion, bevor es Zeit 

wurde, Abschied zu nehmen. Mit vielen Eindrücken, 

neuen Erinnerungen und einem gestärkten Gemein-

schaftsgefühl fuhren wir wieder nach Hause. 

Wir sind dankbar für diese Tage – für die Freude, die 

Gemeinschaft und die Erfahrung, dass wir auch in stür-

mischen Zeiten mit Gott an unserer Seite keine Panik 

haben müssen. 
 

Für die Leitung Luisa, Sarah und Tim 
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Jeder braucht jemanden. Irgendwann. 

Spendenübergabe an Kinder- und Jugendhospiz 
 

Jedes Jahr geraten im Landkreis Konstanz Kinder und Jugendliche in Krisen, 
 

• weil bei ihnen selbst eine lebensbedrohliche oder lebensverkürzende Krankheit 

besteht 

• weil ein Familienmitglied schwer erkrankt ist 

• weil ein nahestehender Mensch gestorben ist 
 

Auch wenn viele Krankheiten heute gut behandelt oder sogar geheilt werden kön-

nen, bringt die Diagnose und die damit verbundene Lebensbedrohung alle Famili-

enmitglieder zuerst einmal aus dem Gleichgewicht. Für einige Familien ist diese 

Situation alleine schwer zu bewältigen. 

Die Kinder- und Jugendhospizarbeit im Landkreis Konstanz bietet sowohl den kran-

ken als auch den gesunden Kindern und Jugendlichen mit schwer erkrankten An-

gehörigen psychosoziale Begleitung sowie allen beteiligten Erwachsenen Unterstüt-

zung durch fachliche Beratung. Ziel ist dabei immer, alles Positive, Gesunde und 

Fröhliche zu stärken. 
 

Die Arbeit der Kinder- und Jugendhospizarbeit wird nur zum Teil durch Zuschüsse 

getragen und ist deshalb auf Spenden angewiesen. 
 

Weitere Informationen unter https://www.kinderhospizarbeit-konstanz.de/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Erstkommunionkinder aus  

Anselfingen, Neuhausen und  

Welschingen haben dieses Jahr  

von ihren Geschenken, die sie zur Erstkommuni-

on erhalten haben,  

etwas abgegeben und diese  

Geldspende in Höhe von 510,00 € wurde dem 

Kinder- und Jugendhospiz Konstanz überge-

ben.  

 

 

 

 

 
 

https://www.kinderhospizarbeit-konstanz.de/
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Patrozinium St. Jakobus & Ministrantenaufnahme Welschingen 

 

Auch in diesem Jahr durften wir unseren Schutzpatron Jakobus durch unser Patrozi-

nium und gemeinsam mit unserer Gemeinde gebührend gefeiert.  

Unter dem Thema „Zusammenhalt“ wurde der Familiengottesdienst mit den Kin-

dern aus unserer Gemeinde vorbereitet und mitgestaltet. Auch wir die Ministranten 

hatten in diesem Jahr einen wichtigen An-

teil daran. Wir durften an diesem Tag nach 

einigen Wochen der Vorbereitung 4 neue 

Ministranten in unserer Gemeinschaft auf-

nehmen. Mit lieben Worten und einen ge-

meinsamen Segen hießen wir sie herzlich 

willkommen. Währenddessen wurde die 

Kirche durch den Kirchenchor und der Mi-

nistrantenband @beichtstühle von wunder-

schönen Melodien und einer besonderen 

Atmosphäre erfüllt! Die Kirche war erfüllt 

von Worten der Freude, Wertschätzung und 

Dankbarkeit. Mit diesem Gefühl gingen wir auf eine wunder-

schöne Prozession durch unser Dorf und wurden von dem 

Musikverein Welschingen begleitet.  

Im Anschluss wurde dann die gesamte Gemeinde vom Ge-

meindeteam zum Kirchencafe in die Unterkirche eingeladen. 

Bei Kaffee und Kuchen und lebhaften Gesprächen wurde der 

Nachmittag genossen. Durch das wunderschöne Konzert von 

unserem Musikverein Welschngen und 

einen weiteren Auftritt von unserem 

Kirchenchor, unter der Leitung von Ma-

rissa wurde es zu einem wunderschö-

nen Nachmittag. Wir sagen DANKE! 

Außerdem wurde von uns noch Pro-

gramm für unsere kleinsten Besucher 

angeboten und passend dazu durften 

wir noch kleine Wünsche in den Himmel 

steigen lassen.  

Mit diesen Ereignissen können wir also 

auf einen wunderschönen Tag in Ge-

meinschaft und unter Gottes Segen 

zurückblicken. 
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Generalversammlung des Kirchenchor Ehingen  

 

Unser erster Vorsitzender Gerhard Merk begrüßte alle Anwesenden, besonders  

Herrn Pastoralreferent  Ralf Ruder als Vertreter der Pfarrgemeinde, Herrn Bürger-

meister Patrick Stärk, Gemeinderäte, Vereinsvertreter, eine stattliche Anzahl Sänge-

rinnen und Sänger des Mühlhauser Kirchenchors, mit ihrem Vorsitzenden Lothar 

Stengele, die Ehrenmitglieder und unsere Chormitglieder mit ihrem Dirigenten Flori-

an Dold und alle Freunde und Gönner unseres Chors. 

Zur Totenehrung erhoben sich alle von Ihren Plätzen. Im Jahr 2024 verstarb unser 

Ehrenmitglied Anneliese Heiser. Wir werden Ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Luzia Niestroj verlas den Jahresbericht, und erinnerte an die Aktivitäten des Chors 

während des vergangenen Jahres.  

Claudia Merk konnte von einem positiven Kassenbestand berichten. Die Kasse wur-

de von Gabriel Dold und Matthias Ziegler geprüft. Gabriel Dold bescheinigte eine 

einwandfreie Kassenführung und bat um Entlastung, die durch die Chormitglieder 

erfolgte. 

Chorleiter Florian Dold erklärte, dass ihm die Arbeit als Chorleiter sehr viel Spaß ma-

che, und bedankt sich für das Engagement der Sängerinnen und Sänger. Auch 

wenn wir im Moment nicht in der Kirche singen können, lebt die Musik trotzdem 

weiter. Gerhard Merk bedankte sich bei Florian für seine Geduld und Mühe. 

Für fleißigen Probenbesuch konnte Florian Dold an Angela Jäger, Claudia Merk, 

Walter Gihr und Gerhard Merk Geschenke überreichen. 

Herr Bürgermeister Stärk bedankt sich für die Einladung und das Engagement des 

Chors. Er sagte: „ Was wäre Kirche ohne Musik?“ Der Ehinger Kirchenchor sei ein 

fester Bestandteil im Vereinsleben. Bürgermeister Stärk wünschte dem Chor weiter-

hin so einen guten Zusammenhalt. 

Pastoralreferent Ralf Ruder bedankte sich im Namen der Seelsorgeeinheit und im 

Namen von Pater Jose beim Chor für das Mitwirken und Mitgestalten von Gottes-

diensten und kirchlichen Anlässen. Die Generalversammlung finde in diesem Rah-

men das letzte Mal statt, da die Seelsorgeeinheit ab 01.01.26 Pfarrei Herz Jesu hei-

ße. Er sagte, es sei ein wunderbarer Dienst, den der Chor für die Gemeinschaft leis-

te, und wünschte weiterhin viel Freude am Singen. 

Nachdem die anwesenden Vereinsvertreter Ihre Grußworte an den Chor gerichtet 

hatten, klang die Versammlung in gemütlicher Runde aus. 
Für den Chor 

Luzia Niestroj 

 

Kinder-Sommerfreizeit 2025 in Lenzkirch 
 

Am Mittwoch, den 30. Juli, begann für knapp 60 Kinder 

und über 30 Leiterinnen und Leiter ein Abenteuer, auf das 

alle schon lange gewartet hatten: Die Kinder-

Sommerfreizeit im Schwarzwald.  

Direkt nach der Zeugnisausgabe und dem Start in die 

Sommerferien fuhren wir mit einem großen und zwei klei-

neren Bussen voller Vorfreude los. 
 

Im Ruhbühlhotel in Lenzkirch angekommen, war die Be-

geisterung sofort spürbar: Alles war neu, spannend und 

aufregend. „Wir haben ja ein eigenes Zimmer mit unseren 
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Freunden!“, rief ein Kind begeistert, als es sein Zimmer bezog. 

Die erste Nacht war voller Lachen, Tuscheln und Kichern – die 

Aufregung wollte kaum enden. 

Die Tage auf der Freizeit waren bunt und abwechslungsreich. 

Nach dem Frühstück starteten wir gemeinsam mit Liedern, Mu-

sik und Geschichten aus der Bibel mithilfe eines einstudierten 

Puppentheaters, das den Kindern jeden Tag aufs Neue ein Lä-

cheln auf die Lippen zauberte. In den Kleingruppen war viel 

Raum für Fragen, Gespräche und Impulse zum 

Glauben. So entdeckten die Kinder, dass die Ge-

schichten von Jesus nicht nur spannend, sondern 

auch heute noch wichtig für ihr Leben sind. 

Natürlich gab es auch jede Menge Spiel und Spaß: 

Fußball, Tischtennis, Fang- und Hofspiele, Billard oder 

Kegeln – überall hallte Kinderlachen durchs Haus 

und über das Gelände hinaus. Am Nachmittag 

stärkten wir uns immer mit Kuchen, Eis und einer klei-

nen Pause, bevor es wieder hinausging zum Spielen, 

Toben und Freundschaften knüpfen. 

Sehr bewegend waren die Momente der Gemein-

schaft. Beim Gottesdienst, beim Abend der Vergebung oder 

in stilleren Runden spürten viele: Hier darf ich so sein, wie ich 

bin, und Gott ist mitten unter uns. „Ich habe noch nie so viel 

über meinen Glauben nachgedacht wie hier“, meinte ein 

Mädchen nach einer Kleingruppenzeit zu einem Leiter. 

Auch die Ausflüge waren echte Highlights: Beim Minigolf, im 

Kletterpark oder beim Einkaufsausflug, bei dem die Kinder mit 

leuchtenden Augen ihre Schätze präsentierten. Im Jumping 

Park und im Illusionsmuseum durfte sich jeder austoben und 

staunen. 

Der letzte Abend war der krönende Abschluss. Eine bunte Dis-

co mit Musik, Tanz, alkoholfreien Cocktails und Snacks. Das 

Haus war erfüllt von fröhlichem Gesang, lauten Lachern und 

strahlenden Gesichtern – ein Fest, das keiner so schnell verges-

sen wird. 
 

Am Montag, den 4. August, hieß es schließlich Ab-

schied nehmen. Gemeinsam packten alle mit an, 

räumten Zimmer auf und machten das Haus sauber. 

Dann stiegen die Kinder müde, aber voller schöner 

Erinnerungen in die Busse. Im Gepäck hatten sie nicht 

nur neue Freundschaften und viele Erlebnisse, son-

dern auch die Erfahrung, Teil einer großen Gemein-

schaft gewesen zu sein. Gleichzeitig trafen die Ju-

gendlichen dann ein, sodass die Freude direkt weiter-

ging – nur eben mit einer neuen, großen und auch 

ganz besonderen Gruppe. 
 

Geschrieben von Marie Güthlin 
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Jugendfreizeit 

 

Am Montag, den 4. August, begann direkt im Anschluss an die Kinderfreizeit das 

Abenteuer für rund 90 Jugendliche und Firmanden und ein motiviertes Team von 

etwa 40 Leiterinnen und Leitern: die Jugendfreizeit im Schwarzwald. Kaum waren 

die Kinder mit vielen Erinnerungen abgereist, zogen die Jugendlichen in das Haus 

ein - voller Vorfreude auf ihre gemeinsame Woche. 

Schon beim Ankommen war die Stimmung herzlich und vertraut: Einige kannten 

sich bereits von früheren Freizeiten, andere waren neu dabei und wurden schnell in 

die Gemeinschaft aufgenommen. Die ersten Stunden waren geprägt von Auspa-

cken, Lachen, Zimmer einrichten und den ersten tiefen Gesprächen. 

Die Tage waren reich gefüllt mit Programm, das genau auf Jugendliche zuge-

schnitten war. Am Vormittag gab es auch zuerst leckeres Frühstück aus der Küche, 

danach trafen wir uns um Lieder zu singen, einen Vortrag mit einem bestimmten 

Thema zu hören und dann in Kleingruppen über das Thema zu sprechen. Dort gab 

es auch Raum für ehrliche Fragen, offene Diskussionen und persönliche Gesprä-

che. Themen wie Freundschaft, Glaube im Alltag, Vergebung und Identität spielten 

eine wichtige Rolle und regten viele zum Nachdenken an. 

Natürlich kam auch die Action nicht zu kurz: Spikeball, Fußball, Tischtennis Gesell-

schaftsspiele und kreative Workshops brachten Abwechslung. Am Nachmittag gab 

es immer wieder spannende Ausflüge: Ob beim Ausflug zum Schluchsee, Abenteu-

er-Minigolf, Schnitzeljagd oder bei der Hausrallye - Abenteuerlust und Teamgeist 

standen im Vordergrund. 

Sehr bewegend waren die Zeiten mit Gott: In Andachten, beim 

„Vergebungsabend“ mit Gitarren und Gesang oder in stillen Gebetszeiten wurde 

die Nähe Gottes für viele spürbar. „Ich habe in dieser Woche Gott ganz neu erfah-

ren haben“, meinte eine Teilnehmerin - in der Gemeinschaft, in der Stille und in den 

tiefen Gesprächen. 

Ein Höhepunkt war der bunte Abend: Es gab eine gemeinsame Rückschau über 

die Woche, lustige Spiele und danach eine Party. Mit Tanz, Toasts und alkoholfreien 

Cocktails verwandelte sich das Freizeitheim in eine kleine Partyzone voller Freude 

und Gemeinschaft. Die ausgelassene Stimmung und das gemeinsame Lachen 

machten diesen Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

Am Sonntag, den 10. August, war die Woche auch leider schon wieder vorbei. Mit 

müden Augen, aber vollen Herzen packten alle ihre Sachen, putzen ihre Zimmer 

und stiegen in die Busse. Zurück blieb ein Haus voller Erinnerungen und eine Grup-

pe Jugendlicher, die gewachsen war – im Glauben, in der Gemeinschaft und in 

echter Freundschaft. „Diese Woche hat mich näher zu Gott gebracht und ich hat-

te eine echt tolle Zeit“, meinte ein Teilnehmer an der Abreise zu mir. 
Geschrieben von Silas Schmidt 
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Müde, aber glücklich zurück aus dem Ferienlager 

 

Von 18. - 28. August erlebten 43 Kinder mit 14 LeiterInnen im 

Baden-Powell-Haus in Gengenbach schöne Tage. 

Das Ferienlager begann dieses Jahr mit einem Experiment. 

Man traf sich am Bahnhof und reiste mit dem Zug in den 

Schwarzwald. Das war für die LeiterInnen schon ein logisti-

scher Aufwand. Das gesamte Material wurde be-

reits am Tag zuvor nach Gengenbach transportiert, 

damit das Bussle wieder leer war für das Gepäck. 

Ebenso fuhren zwei Leiterinnen am Tag vor der 

Heimreise wieder mit dem vollen Bus nach Engen 

und zurück.  

Vom Bahnhof ging es dann zu Fuß 4 Kilometer zum 

Haus. Das war bei der Hitze ziemlich anstrengend, 

aber die Kinder hatten dennoch genug Energie die 

Zimmer zu beziehen und das Haus in Beschlag zu 

nehmen. Nach Kennenlernspielen und dem 

Abendbrot gab es die übliche Hausrallye mit Statio-

nen wie Regeln im Lagervertrag festlegen, Geld bei 

der Lagerbank einzahlen, das Haus und die Leite-

rInnen kennenlernen sowie Infos zum Tagesablauf. 

Danach ging es das erste Mal ins fremde Bett, was 

für Manche nicht so einfach war. 

Neu war dieses Jahr auch, dass sich jedes Kind zu 

einem Kleingruppenausflug (Goodbye Ferienlager- 

die Auswanderer) zum Minigolf, Abenteuergolf, 

Bergwerksbesichtigung, Wanderung oder Shop-

ping anmelden durfte. 

Da das Haus aus 3 Häusern besteht, die man auch 

einzeln mieten kann, hatten wir viele Räume und 

Möglichkeiten. In den Küchen konnten Köstlichkei-

ten zubereitet werden, ohne im Weg zu sein und es 

gab viele Eckchen, in denen es möglich war, sich 

auch mal zu verkrümeln, wenn man in 

Ruhe lesen, quatschen oder Blödsinn 

machen wollte. 

Am ersten Morgen waren die Kinder 

dann sehr gespannt auf das Motto. 

Nach dem Frühstück (fela-

Frühstücksfernsehen) kam auf der 

Leinwand die Melodie und das Studio 

der Tagesschau und ein Tagesleiter 

begrüßte mit:“ Guten Morgen meine 

Damen und Herren…“. Das war rich-

tig toll gemacht und begleitete uns 

dann jeden Tag.  
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Manchmal gab es eine Schalte zum Wetter, 

Reportagen mit Interviews oder auch ein Wer-

beblock fürs Lädele. Der Sprecher der Tages-

schau stellte dann auch immer das Fernseh-

programm für den Tag vor.  

Es galt bei einer „Harry Potter“ Rallye zauber-

hafte Aufgaben zu lösen. Am Nachmittag 

gab es verschiedene IG’ s wie z.B. „Shopping 

Queen“ hinter dem sich das bedrucken unse-

rer Lager-T-Shirts verbarg, „Sportschau“ das 

beliebte bällele, „Friends“ Freundschafts-

bändchen, „Art Attack“ basteln. Am Abend konnte man 

sich bei „Ninja Warrior Kids“ nochmal so richtig auspo-

wern. 

Einen kniffligen Fall galt es beim „fela-Tatort“ und am 

Abend bei verschiedenen Quizshows zu lösen. Beim 

„Tanzalarm“ mussten an mehreren Stationen Kreativität 

und Ausdauer unter Beweis gestellt werden. Alle Kinder-

teams traten gegen alle LeiterInnen an bei  “Klein gegen 

Groß“ und beim „Großen Basteln“ war Ideenreichtum 

gefragt. Es sollte eine Jagdtrophäe, ein Windrädchen 

und ein Upcycling-Objekt gebastelt werden. Das haben 

die Teams mit großer Begeisterung gelöst. 

Nun kam bereits der Freitag, der ganzunter dem Motto 

des „Deutschen Ferienlagerpreis 2025“ stand. Am Nachmit-

tag wurden Cocktails und Leckereien zubereitet, der Saal 

und die Tische dekoriert sowie Auftritte einstudiert. In gehei-

mer Abstimmung wurden die Gewinner verschiedener Ka-

tegorien ermittelt. So gab es Awards für Dancing Queen, 

Witzbold, Sportskanone, Charmeur, beliebtester Leiter etc. 

Diese bekamen jeweils eine golden Ferienlager-Medaille 

umgehängt sowie eine Urkunde. 

Die heiß ersehnte Disco gab es dann am Samstag. Nach 

ausgiebigem Styling, Schnittchen und Eistee genießen, ging 

es dann los mit Tanz und Partyspielen. Dank einem Tanzkurs 

am Vormittag gab es auch einige Paartänzer. 

Der Sonntag war eigentlich wie zuhause. Nach dem 

„Fernsehgottesdienst“ kam „die Sendung mit der Maus“ 

und nach dem Mittagessen dann das 

„Sonntagsmärchen“.  Das waren beides Rallyes, bei de-

nen die Kinder an Stationen verschiedene Aufgaben lö-

sen mussten. Am Abend traf man sich dann zu „Sing mei-

nen Song“ am Lagerfeuer, durfte danach wählen ob man 

zur Nachtwanderung oder zur Sinnesgeschichte wollte, 

bevor es dann nach dem „Sendeschluss“ ins Bett ging. 

Alle zusammen wanderten dann am Montag ins 

Schwimmbad (H2O & friends) und hatten Spaß mit Plan-

schen, Rutschen, vom 3-Meter-Brett springen, Spielen, Chillen, Quatschen oder Eis 
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essen. Auf dem Rückweg pendelten dann die LeiterInnen die 

müden Kinder mit den Autos nach Hause. Doch nach einem 

stärkenden Essen konnten sich alle bei „Mein Team kann“ 

Punkte erkämpfen, indem sie ihre Teammitglieder richtig ein-

schätzen. 

Am Dienstag wurden die Erinnerungsbilder gestaltet und bei so 

schönem Wetter wurde kurzerhand draußen gegessen. Nach-

dem das Geschirr abgeräumt war, überraschten die Leiter mit 

einer Wasserschlacht. Später gab es noch Stratego, eine zwei-

te Disco für die Unersättlichen und einen Spieleabend zur 

Wahl. 

Der letzte Tag brachte noch einmal viel Action mit. Bei 

„TV-Chaos“ gab es verschiedene Fernsehsendungen 

durchzuspielen. Bei „My Style rocks“ musste man sich 

nach einem bestimmten Motto anziehen, bei „Sag die 

Wahrheit“ die Lügner entlarven, „The Voice Kids“ sin-

gen.  Am Nachmittag gab es eine Dschungelrallye 

und, wie immer am letzten Abend, wurde bei „Schlag 

die Leiter“ ums das Recht gebattelt, zuerst ans Müslibüf-

fet zu dürfen. Dieses Jahr gewannen die Kinder haus-

hoch! 

Am Donnerstagmorgen wurde dann fleißig gepackt und ge-

putzt. Das ist halt der Nachteil an einem großen Haus- man 

muss auch viel aufräumen und putzen. Die Koffer und das restli-

che Material wurden ins Bussle und die begleitenden Autos ge-

laden.  Dann gab es noch eine große Verabschiedungsrunde 

im Hof, bevor alle zum Bahnhof marschierten. 

Alle sind heil und müde daheim angekommen und sind sich 

einig: ohne Ferienlagergemeinschaft würde doch etwas fehlen. 

In diesen 10 Tagen werden Leiter wieder jung und die Kinder 

merken, dass sie auch ohne Handy glücklich sein können. 
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Kinderferienprogramm im Mühlhausen 
 

Gute-Nacht-Geschichten am Bücherhäusle am Rathaus hat 

die Frauengemeinschaft an fünf Abenden mit kleinen Bas-

telaktionen angeboten. An jedem Abend war eine andere 

Altersgruppe  eingeladen. Inge Duffner und Angelika Ruh 

konnten als Vorleserinnen die Kinder begeistern. Alle Vor-

standsfrauen waren mit der Vorbereitung oder mit der Hilfe 

beim Basteln beschäftigt.  

Schließlich konnte jedes Kind eine fertige  Bastelarbeit 

passend zur der Geschichte als Erinnerung mitneh-

men. Beim karierten  Elefanten wurde das Gesicht 

kariert bemalt und der Finger diente als Rüssel.  Beim 

„Raben Socke“ durften die Kinder Raben aus Tonpa-

pier ausschneiden und kleben. Ein pinkfarbenes 

Schweinchen, das ausgestopft wurde, musste nach-

dem der Schwanz aus Wolle geflochten war, wieder 

zugenäht werden. So wird die Geschichte vom  

„Hängebauchschein“ in Erinnerung bleiben. 

An jedem Abend gingen die Kinder zufrieden heim. 

Gez. Monika Dietrich 

 

 

Gottesdienste in der Autobahnkapelle 
 

Sonntag, 21. September I 11.00 Uhr  

Ökumenischer Gottesdienst 

Verantwortlich: Regina Schmidt 

Musikalische Gestaltung: Mittelalter-Gruppe „Vulpes & Lepores“ 

 

Gottesdienste in der Schenkenbergkapelle 
 

Sa 27.09. - Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer  

 8.00  Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. Anliegen d. Pilger  

 

Fr 03.10.  - Tag der deutschen Einheit Herz-Jesu-Freitag  

16.00  Stationenweg - Herz-Jesu-Messe - anschl. Beichtgelegenheit  

 

Sa 04.10. - Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer  

 7.45  stille Anbetung, 8.00 Uhr Rosenkranz  

 8.30  Herz-Mariä-Messe und Gebet um Priesterberufe (Priestersamstag)  

 

So 05.10.  - Erntedankfest  

16.30  Rosenkranz, 17 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Rosenkranzkönigin  
 

Mo 13. 10. -  FATIMAPILGERTAG 
 

Sa, 18.10. - DANK- U. BITTGOTTESDIENST FÜR EHEJUBILARE  

 anschl. Möglichkeit zum Frühstück mit Anmeldung 

 8.00  Rosenkranz, 8.30 Hl. Messe  

 

Aus dem Dekanat und der Diözese 
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Männertankstelle 

 

Jeden letzten Freitag im Monat sind Männer aus 

dem Hegau herzlich zur  „Männertankstelle“ in 

die Autobahnkapelle an der Raststätte Hegau-

West eingeladen. Beginn ist um 18.30 Uhr. In 

einer guten Mischung aus dem gemeinsamen 

Singen und Beten, dem Austausch über Glau-

bens- und Lebenserfahrungen und einem Im-

puls soll das Treffen einfach gut tun und zum 

Auftanken und Kraft schöpfen dienen. Du hast 

Fragen? Dann gerne melden bei: Wolfang Hau-

ser - 0151 40359622, Thomas Fugel – 

016096916036 oder Pastoralreferent Manfred 

Fischer - 0171 1451176 

 

Einladung zum  Erzählcafé 

erinnern, erzählen, zuhören 

Die nächsten Termine im Café Horizont, jeweils von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr: 
 

 Mittwoch, 1. Oktober - Thema: Lebensrollen 

 Mittwoch, 19. November - Thema:  Engel an meiner Seite 

 Mittwoch, 17. Dezember - Thema: Weihnachtliche Gefühle?! 
  

 ► Anmeldung per E-Mail unter andrea.fink@kbz.ekiba.de 

 

 

 

Seelsorge & Klinikgemeinde 
 

OFFENER HIMMEL im September 2025 im Hegau-Bodensee-Klinikum Singen 
Der OFFENE HIMMEL findet am 21. September um 10.00 Uhr in der Klinikkapelle 

in Singen statt. Eingeladen sind Patienten, Angehörige und alle die sich mit der Kli-

nikseelsorge verbunden fühlen. Carina Mattes (Klavier) und Dagmar Hein (Gesang) 

werden mit neuen geistlichen Liedern und Popballaden die Feier  

musikalisch gestalten. Für die Patientinnen und Patienten wird die Feier um 

10.00 Uhr über den Kapellenkanal Nr. 24 in die Krankenzimmer übertragen.  

Anschließend besteht die Möglichkeit zum Beisammensein bei einem Sonntagskaf-

fee.  
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Fröhliche Stimmung beim Dekanatshock 

 

Am ersten Sommerferientag trafen sich die Seelsorgerinnen und Seelsorger des 

Dekanats, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verrechnungsstelle, die Sekre-

tariatsteams und die Pensionäre zum Dekanatshock, dem traditionellen 

"Saisonabschluss" am ersten Ferientag. Dieses Mal traf man sich im Pfarrzentrum St. 

Elisabeth in Singen.  

Die Gäste wurden zunächst mit einem stimmungsvollen Gottesdienst – gestaltet 

vom stellvertretende Dekan Pfarrer Albert Striet, Referentin für Engagementförde-

rung Ursula Feldhaus und Kirchenmusikdirektor Georg Koch, verwöhnt.  

Am Ende des Gottesdienstes dankte Albert Striet den Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern für ihren unermüdlichen Einsatz für die Kirche im Hegau und wünschte gute 

Erholung in der Ferien- und Urlaubszeit.  

Im Rahmen des Dekanatshock wurden verschieden Mitarbeitende, die in den 

nächsten Wochen und Monaten die Dienstgemeinschaft verlassen werden, geehrt 

und mit Blumen, Segenswünsche und Applaus bedacht. Applaus gab es auch für 

die neuen Mitarbeitenden der Verrechnungsstelle und den Männerkreis von St. 

Elisabeth, der mit Herz und vielen Händen das Catering für diese Veranstaltung 

übernommen hatten. Besondere Grüße erreichte die Dienstgemeinschaft von ih-

rem ehemaligen Dekan Matthias Zimmermann von seiner Pilgertour auf dem Ja-

kobsweg. Noch von der Kirche aus wurden Grüße zurückgeschickt.  

In gemütlicher Runde wurde dann auf dem Kirchenvorplatz gefeiert und nach 

dem leckeren Essen und einer Runde Eis unter der Regie des Leiters der Verrech-

nungsstelle, Stefan Benner, miteinander gesungen. „Es war auch diese mal wieder 

ein tolles Treffen, bei dem so viel Freude über das Wiedersehen und das Miteinan-

der spürbar war“ so Ursula Feldhaus. 
 

 
„Winken in die 

Ferne“! Gut ge-

launte Mitarbeite-

rinnen und Mitar-

beiter der Dienst-

gemeinschaft des 

Dekanat Hegau 

winken beim Pres-

sefoto ihrem ehe-

maligen Dekan 

Matthias Zimmer-

mann zu, der Grü-

ße von seiner Pil-

gertour auf dem 

Jakobsweg schick-

te.  

 
Pressetext & Presse-

bild: Manfred E. Fi-

scher; Text & Bild darf 

lizenzfrei veröffentlicht 

werden 
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Gott, Deine Welt ist voller Wunder.  

Und jedes Wunder kommt von Dir. 

 
Im Gedenken an  

 

Frau Melanie Hildebrand 
Mesnerin in Biesendorf 

 
 

Frau Hildebrand war mit ihrer Biesendorfer Pfarrkirche aufs Engste verbun-

den. 

Hier fand sie persönlich in ihrem langen Leben immer wieder Trost und 

Kraft. Hier konnte sie ungestört Gott nahe sein und ihm all ihre Anliegen 

anvertrauen. Umso mehr fühlte sie sich dazu berufen, dass auch andere 

den Segen des Gotteshauses spüren durften.  

Von 1976 bis 2020 war sie als rührige und verantwortungsbewusste Mesnerin 

tätig und wurde 2016 für 40 Jahre geehrt. Immer war die Kirche liebevoll 

geschmückt und an Erntedank lockte ihr Erntealtar Besucher und Besuche-

rinnen von nah und fern in die kleine Dorfkirche. 

Viele Ministrant:innen erinnern sich mit Freude an die gemeinsame Zeit mit 

Frau Hildebrand. Sie verstand es, den jungen Menschen Begeisterung für 

den Altardienst zu vermitteln und sparte nicht mit Lob und Anerkennung. 

Sie war einfach die gute Seele der Sakristei. 

Darüber hinaus engagierte sie sich von 1973 bis 2000 im Biesendorfer Pfarr-

gemeinderat. Mehrere Renovationen und die Anschaffung der neuen Glo-

cken hat sie mit beschlossen und begleitet. 

Solange es ihr möglich war, lud sie immer wieder zum gemeinsamen Gebet 

in die Kirche, bereitete Andachten vor und war für die Biesendorfer Ge-

meinde ein Vorbild für ein Leben, verwurzelt im Glauben und im Dienst am 

Nächsten. 

Wenn wir die Biesendorfer Kirche betreten, werden wir immer auch an Frau 

Hildebrand denken und ihr einen Gruß in den Himmel schicken. Mögen die 

Spuren ihres segensreichen Wirkens auch die kommenden Generationen 

motivieren, sich für ein aktives kirchliches Leben in Biesendorf zu engagie-

ren.   

 

Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie. 

 

In Dankbarkeit für all ihre Dienste  
 

Das Gemeindeteam Biesendorf  

und das Seelsorgeteam des Oberen Hegau 
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Ihre Ansprechpartner

Pirmin Späth 
Diakon (nb)  
 

Manfred Fischer 
Pastoralreferent 
07731/ 1690302 
manfred.fischer@kath-oberer-hegau.de 

Pater Jose Emprayil 
Kooperator 
07733/ 977555 
jose.emprayil@kath-oberer-hegau.de 

Verwaltungsbeauftragter 

Dominik Matt 
Verwaltungsbeauftragter 
07733/ 94080 
dominik.matt@vst-singen.de  

Petra Bösinger 
Sekretärin 
07733/ 94080 
petra.boesinger@kath-oberer-hegau.de 

Irmgard Haxel 
Sekretärin 
07733/ 94080 
irmgard.haxel@kath-oberer-hegau.de 

Lydia Willems 
Sekretärin 
07733/ 94080 
lydia.willems@kath-oberer-hegau.de 

Das Seelsorgeteam 

Ralf Ruder 
Pastoralreferent 
07733/ 9408-19 
ralf.ruder@kath-oberer-hegau.de 

Yvonne Gnirs 
Gemeindereferentin 
07774/ 7174 
yvonne.gnirs@kath-oberer-hegau.de 

Hubert Wetzel 
Seelsorgliche Gesprächsführung, 
EPL-Trainer 
0160 8461667 

Sekretärinnen 

Angebot  
„Seelsorgliche Begleitung“ 

Usch Wetzel 
Seelsorgliche Gesprächsführung, 
EPL-Trainerin 
0176 43457194 

Aktive Pensionäre 

Judith Müller 
Gemeindereferentin 
07736/ 9247983 
judith.mueller@kath-oberer-hegau.de 

Doris Lang 
Sekretärin 
07733/ 94080 
doris.lang@kath-oberer-hegau.de 

Pater Susairaj Daveethu 
Priester 
07733/ 8547 
susairaj.daveethu@kath-oberer-hegau.de 

Dilson Daldoce jr. 
Vikar 
07733/ 9408-23 
dilson.daldoce@kath-oberer-hegau.de 

Holger Cerff 
Pfarrer 
07731/ 7938 554  
cerff@kath-singen.de 

mailto:dominik.matt@vst-radolfzell.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
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Ihre Ansprechpartner 

 

Pfarrgemeinderatsvorstand 

Manuela Dreher  
Beisitzerin 
07733/506615 
manuela.dreher@kath-oberer-hegau.de 

Kerstin Dekorsy 
Beisitzerin  
07733/9317510 
kerstin.dekorsy@kath-oberer-hegau.de 

Christian Jurisch  
Stv. Vorsitzender  
07774/922352 
christian.jurisch@kath-oberer-hegau.de 

Dr. Michael Biethinger  
1. Vorsitzender und Stiftungsrat 
07733/7888  
michael.biethinger@kath-oberer-hegau.de 

Info: zum Vorstand gehört Kraft Amtes noch der leitende Pfarrer  

Beate Jörg 
Caritas und Pastoral 
07731/1690320 
joerg@caritas-singen-hegau.de  

Monika Lang 
Caritassozialdienst u. Betreuungsverein 
Tafel Engen 
07731 / 96970271 
lang@caritas-singen-hegau.de 

Kath. Kindergärten Caritas 

Kindergartengeschäftsführung 
Ursula Blank 
Verrechnungsstelle Singen 
Tel. 07731/79767-36 
ursula.blank@vst-singen.de  
 

Kindergarten Aach - St. Josef  
Leitung: Andrea Hartung 
Langensteiner Str. 2, 78267 Aach 
Tel. 07774/ 4763930 
st.josef-aach@kath-oberer-hegau.de 

Kindergarten Mühlhausen - St. Ursula   
Leitung: Eileen Weber 
Aacherstr. 8, 78259 Mühlhausen 
Tel. 07733/ 9923910  
st.ursula-muehlhausen@kath-oberer-hegau.de  

Sozialstation Oberer Hegau St. Wolfgang gGmbH 
Schillerstr. 10a, 78234 Engen 
www.sozialstation-engen.de 

Carina Weinmann 
Einrichtungsleitung 
Tel. 07733/8300 
 

Ansprechpartner vor Ort 
ihre Pfarrgemeinderäte &  

Mitglieder der Gemeindeteams 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberer Hegau 
Pfarrbüro Engen   Öffnungszeiten:  
Hauptstr. 2, 78234 Engen  Mo, Di & Fr 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07733 / 9408-0    Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Fax 07733 / 9408-22  Do 8.30 Uhr - 15.00 Uhr 
info@kath-oberer-hegau.de und Termine nach telef. Vereinbarung 
 
 

Bankverbindung 
Sparkasse Engen-Gottmadingen       IBAN: DE 16 6925 1445 0005 22 11 22 

mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
http://www.kath-engen.de/html/%20joerg@caritas-singen-hegau.de
mailto:ossege-eckert@caritas-singen-hegau.de
mailto:ossege-eckert@caritas-singen-hegau.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
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